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Zur Absicherung der Nikolaikirche stehen gegenwärtig drei Beob-

achtungsstützpunkte zur Verfügung. Aufgrund der umfangreichen Bau-

und Rekonstruktionsrnaßnahmen ist der Haupteingang der Kirche bereits

seit Iängerer Zeit geschlossen, und der gesarrrte Besucherverkehr wird

über den Seiteneingang Nikolaikirchhof/Ritterstr, abgewickelt.

Sichtstützpunkt (b)

Ritterstr. Nr. 14

Hier befindet sich das l)irektorat für Stuclienangelegenheiten der KMIJ

I.,eipzig.GenutztwirddasArbeitszimmerderGenossinn,
Diplom-Lehrerin und Mitarbeiterin des Direktors.

Dj.eser Stützpunkt wurde geschaffen durch die AG Aktionen und Einsätze

der BV Leipzig, Genossen Heinig, Tel. 33?1 und ist bei erforderlicher
Nutzung durch diesen zu aktivieren. Der Sttitzpunkt ist maximal durch

2 Genossen zu besetzen,und entsprechend der Aufgabenstel]ung kann die

in der Legende aufgeführte operative Technik zum Einsatz gebracht werden.

1.

2. Sichtstützpunkt (a)

Nikolaistr. Nr. 15

In diesem Gebäude befindet sich die Interpelz Export und knport GmbH,

und als Stützpunkt wird das Arbeitszimmer Nr. 3281329 des Direktors für
Planung genutzt.

Bei Betreten dieses Gebäudes ist beim Pförtner der Dienstausweis des

MfS zu zeigen, sich auf Genossen (Parteisekretär) zu berufen
und der Zimmerschlüsse1 Nr. 328 zu empfangen. Dieser Stützpunkt wurde
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ebenfalls durch Gen, Heinig, AG Aktionen und Eineätze geschaffen

und ist über ihn bei Notwendigkeit zu aktivieren.

Die Sichtmöglichkeiten sowie die mögliche einzusetzende Technik

entsprechend der jeweiligen Aufgabenstellung ist gleich wie beim 1.

Sttitzpunkt, Ritterstr. 14, dargestellt.

3. Siehtstützpunkt (c)

Nikolaikirchhof 4a

In diesem Gebäude befindet sich in der III. Etage ein Aufenthaltsraum

d,er ZY der KMU Leipzig.

Dieser Stützpunlct wurde dureh den Gen, Meißner, Abteilung VIIIIIZ,
über den zuständigen Mitarbeiter der Abteilung )O(, Gen, Gabriel,
geschaffen und ist bei Notwendigkeit tiber diesen Genossen zu aktivieren.
Der verantwortliche Leiter der zY der KMU ist der Gen. oSL Heyme.

Entsprechend der jeweiligen Aufgabenstellung kann die in der Legende

aufgeführte Technik zum Einsatz kommen.
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7. Aufnahme- und Ubergabevariante im l{andlungsraum
-

Zahlreiche Beobachtungsmaßnahmen im Zusammenhang mit der Aktion

"spinne" zeigten auf, daß der Handlungsraum Nikolaikirche ein Kon-
zentrationspunkt feindlich negativer Kräfte ist, die durch ihr öffentlich-
keitswirksarnes und offensives Auftreten darauf abzielen, Mittel und

Methoden sowie operative Mitarbeiter zu erkennen.

Aus den genannten Grtinden ist ein direkter Einsatz konspirativer Mitar-
beiter im Schwerpunktbereich Nikolaikirche möglichst zu vermeiden,

Die vorhandenen sichtstützpunkte (A, b, c) ermöglichen unter Rerück-
sichtigung eines zielgerichteten und effektiven Einsatzes der im Punkt 4

aufgeführten operativen Technik eine konspirative Aufnahme bzw. tlbergabe
der Beobachtungs objekte.

Ihre Sichtmöglichkeiten (siehe Skizze) gestatten es, die Zielpersonen aus

dem Kirchenbereich herauszubegleiten und auf der Grundlage einer auf

markanten äußerlichen Merkmalen bas ierenden Personenbes chreibung
(auffällige Bekleidung, Haarfarbe, Haarstruktur, Frisur, Kröpergröße,
scheinbares Alter, Abnormitäten in Gang und Haltung usw) an die Beob-
achtungskräifte zu übergeben.

Bei spezifischen Beobachtungsmaßnahmen, deren ziel- und Aufgaben-

stellung es erforderlich macht, besteht zusätzlich die Möglichkeit, maximal
3 offizielle Mitarbeiter der Abteilung VIII, die den Beobachtungskräften hre-

kannt sind, irn Handlungsraum der Nikolaikirche einzugetzen.

Diese Mitarbeiter gewährleisten im konstruktiven Zus ammenwirken mit
den Sichtstützpunkten (Einsatz von Funkgeräten) eine übergabe an die

B e ob ac ht erkollektive .



Die Postierung der zum Einsatz komrnenden 4 Beobachtungsfahrzeuge

mit jeweils 3 Mitarbeitern kann sich somit auf folgende Bereich be-

schränken:

1. Beobachtungsfahrzeug Universitätsstr. /Grimmaische Str.
1 Beobachtungsfahrzeug Bereich Neumarkt/Reichsstr.

1 Beobachtungsfahrzeug BrühI/PP IH "Stadt Leipzigil
1 Beobachtungsfahrzeug Goethestr. lpp.Karl-Marx-Platz.
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Auf der Grundlage einer stabilen Funkverbindung zwischen den Sicht-

stützpunkten, den Beobachtungsfahrzeugen und den evtl. zum Einsatz kommen-

den offiziellen Mitarbeitern ist somit eine konspirative Aufnahme bzw. ilber-
gabe der Beobachtungsobjekte in den 4 möglichen Abgangsrichtungen ge-

währleistet.

Das für die Aufnahme verantwortliche Beob achtungsf ahrzeu g (entsprechend

der Abgangsrichtung des Beobachtungsobjektes) führt die anderen Beob-

achtungskräfte an die Beobachtung heran,

, Zur Vereinfachung der Übermittlung von er:forderlichen Informationen aus

den Stützpunkten zu Schwerpunktpersonen, welche relevant in Erscheinung

treten, sowie einer sicheren Aufnahme dieser Personen durch die Sicherungs-

kräfte vor Ort biötet sich das im Anhang dargestellte Koordinatensystem

an.
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